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UnsereGemeinde

Aktion „Blühendes Niederösterreich“
die Jury besucht Frankenfels 

am 12. Juli zwischen 09:30 und 11:00 Uhr. 

Wir freuen uns, an dieser Aktion teilzunehmen, und danken für 
die Unterstützung der Frankenfelser und Frankenfelserinnen. 

Einen schönen Sommer, 
viele sonnige Sommertage und eine gute Ernte 

wünschen der Bürgermeister, die Gemeindemandatare 
und die Gemeindebediensteten der Marktgemeinde Frankenfels



  Amtliches ...

Geschätzte Frankenfelserinnen 
und Frankenfelser, liebe Jugend!  

Herbert WINTER

Ihr Bürgermeister:
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Sommerzeit ist Baustellenzeit, die-
ser Ausspruch tri�   heuer auf Fran-
kenfels besonders zu. Das Hoch-
wasserschutzprojekt Redtenbach 
wird seitens der Wildbach und La-
winenverbauung gestartet. 
Beginnend bei der Na� ersmün-
dung (Liegenscha� en Karner, 
Schiffl  huber und Gruber) wird uns 
dieses Projekt die nächsten 2 Jahre 
begleiten. Die große Güterwegsa-
nierung am Frankenfelsberg startet 
in den nächsten Wochen. 
In Punkto Verkehrssicherheit sind 
einige Vorhaben geplant. Die Ent-
schärfung des Kreuzungsbereiches 
Badstraße ist bereits fer� g gestellt. 
Danke an die Familie Hochfi lzer 
für die Möglichkeit und das Ver-
ändern der Gartenmauer. Die Er-
richtung eines Schutzweges unter 
Mithilfe der Straßenbauabteilung 
im Bereich GH Voralpenhof soll 
umgesetzt werden, ebenso wie die 
Verbreiterung der Landesstraße im 

Ich wünsche allen Frankenfelserin-
nen und Frankenfelsern erholsame 

Sommermonate und den Landwirten 
eine ertragreiche Ernte!

Kreuzungsbereich Weißenbach samt 
Errichtung eines Gehsteiges.
In Teilen unseres Gemeindegebie-
tes besteht die Möglichkeit zum An-
schluss an das Glasfasernetz der EVN 
Tochter Kabelplus. Der erste Ausbau-
schri�  in Frankenfels befi ndet sich 
im Markt Bereich, da hier bereits bei 
Grabarbeiten Leerverrohrungen mit-
verlegt wurden. Bei Erreichen der 
erforderlichen Anschlussquote von 
54% wären in nächster Zukun�  wei-
tere Ausbauten vorgesehen. Diese 
Technologie, Glasfaser im Haus, also 
ohne Kupferleitungen, bietet die der-
zeit maximale Leistung an Datenüber-
tragung. Die Wich� gkeit einer guten 
Internetgeschwindigkeit wurde uns 
in den letzten Jahren (Homeoffi  ce, 
Homeschooling, Videokonferenzen 
usw.) vor Augen geführt. Der Gemein-
derat hält den Anschluss an das Glas-
fasernetz für einen großen Schri�  und 
eine Riesenchance für die Zukun� .



Die wich� gsten Beschlüsse aus den Gemeinderatssitzungen dieses Jahres:

  Amtliches ...
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Gemeinderatssitzung vom 01.06.2022
• Der Gemeinderat beschließt eine fi nanz. Unter-

stützung der Freiw. Feuerwehr Frankenfels beim 
geplanten Ankauf eines B-Führerscheinfahrzeu-
ges im Jahr 2023 in der Höhe von 26.000.- Euro. 
Das Feuerwehrkommando informiert den Ge-
meinderat über altersbedingte Ersatzanschaff un-
gen in den nächsten Jahren.

• GGR Hollaus gibt dem Gemeinderat in seinem 
jährlichen Energiebericht einen spannenden 
Einblick in die Energiebilanz der zahlreichen Ge-
meindeobjekte.

• Für das Hochwasserschutzprojekt Redtenbach 
werden weitere 100.000.- Euro Gemeindemi� el 
zur Verfügung gestellt. Somit steht für das laufen-
de Jahr eine Inves� � onssumme von 1.000.000.- 
Euro für Baumaßnahmen zur Verfügung. Der 
Baubeginn ist noch für Juni 2022 geplant. 

• Glasfaserausbau soll vorangetrieben werden. Die 
A1 forciert den Ausbau des Glasfasernetzes mit 
sogenannten ARU Kästen. Die EVN Tochterfi rma 
Kabelplus plant einen ersten Gemeindeabschni�  
im Marktbereich direkt an das Glasfasernetz an-
zuschließen. Dazu ist jedoch im Projektgebiet 
eine Anschlussdichte von 54% erforderlich. Der 
Gemeinderat unterstützt jegliche Ausbaumaß-
nahmen, da der Anschluss an das Glasfasernetz 
eine enorme Chance für den ländlichen Raum 
darstellt, Glasfaser ist eine Zukun� stechnologie 
und sollte zukün� ig in jedem Haus zu fi nden sein. 

• Beim Gemeindewohnhaus Markt 102 soll eine 
Wärmeversorgung über das Netz der FWG Fran-
kenfels zur Ausführung gelangen. Geplant ist die 
Errichtung einer Zentralheizungsanlage und ei-
ner Warmwasserversorgung, die Arbeiten hierfür 
werden an den Bestbieter, Fa. Pieber, Frankenfels 
mit einem Au� ragswert von rund 48.000.- Euro 

vergeben. 

• Für das Dirndltalrace in Frankenfels – Boding, wurde ein 
Sponsoring in der Höhe von 750.- Euro beschlossen.

• Die Abrechnung der Schneeräumkosten für den Winter 
2021/2022 wurde vorgenommen, ein Gemeindeanteil 
von 19.700,69 Euro soll an die verschiedenen Güter-
weggemeinscha� en zur Auszahlung gelangen.

Berichte und Allfälliges (Auszug)

• Teilnahme von Frankenfelser Vereinen an der 100 Jah-
re Feier des Bundeslandes Niederösterreich am 25. und 
26. Juni in St.Pölten, die Gemeinde wird sich an den Rei-
sekosten beteiligen.

• Bilder von Karl Gruber sollen von der Grassermühle ent-
fernt und im Amtshaus zum Aushang gelangen und so 
einer breiteren Öff entlichkeit zugänglich gemacht wer-
den.

• GGR Anton Hofegger jun. wurde als neuer Ansprech-
partner für die Sta� s� k Austria in Ernteangelegenheiten 
bestellt.

• Erdbauarbeiten Güterwegprojekt Frankenfelsberg gin-
gen an die Firma Grasmann als Billigstbieter, die Sanie-
rung des Güterweges Predtenbach soll noch im Juni 
sta�  inden.

• Wasserversorgung: zwei große Wasserrohrbrüche durch 
Gemeindebauhof behoben, mögliche Bildung eine Was-
sergenossenscha�  Boding/Hofstädt

• Aufstellung eines weiteren Trinkwasserbrunnens am 
Kinderspielplatz beim Freibad geplant (Kosten ca. 
3.000.-Euro)

• Bauchufersäuberung wurde durchgeführt.

• Beratung über mögliche Nutzungsmöglichkeiten der 
Freibadräumlichkeiten (Boulderraum, Sauna etc.) 

Patrick Pfeff er hat nun zusätzlich zu seiner im November abgelegten Standesamtsprüfung 
auch die Staatsbürgerscha� sevidenzführer-Prüfung erfolgreich abgelegt. 

Er wird nun die Marktgemeinde Frankenfels auch in diesem Aufgabengebiet unterstützen.
Wir gratulieren Patrick Pfeff er zur erfolgreich abgelegten Prüfung.

Staatsbürgerscha� sevidenzführerprüfung erfolgreich abgelegt
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Dank an Helfer der Covid-Teststraße
Über ein Jahr Teststraße und 18.297 getestete Per-
sonen – Grund genug für die Marktgemeinde Fran-
kenfels den Helferinnen und Helfern der Teststa� on 
zu danken. „Ihr habt es verdient, dass man euch 
dankt, so Bürgermeister Winter zu den geladenen 
Sanitäterinnen und Sanitätern vom ASBÖ Franken-
fels und den Mitgliedern der Feuerwehr Franken-
fels. Der Arbeiter-Samariterbund und die Freiw. 
Feuerwehr Frankenfels haben in der Covidpande-
mie an 185 Tes� agen die An� gen-Teststa� on be-
trieben. 

Frankenfels war eine der wenigen Gemeinden, die 
während der gesamten Pandemiephase von Jänner 
2021 bis Ende März 2022 die Teststa� on durchgehend 
betreiben konnte und nicht nur für die Frankenfelser 
Bevölkerung sondern auch für viele Menschen der Re-
gion die Möglichkeit eines professionellen Covidtestes 
anbot.  „Man kann eine Teststati on über einen solch 
langen Zeitraum nur aufrecht halten, wenn man en-
gagierte Helferinnen und Helfer hat“ so die Chefs 
von ASBÖ und Feuerwehr, Manfred Hößl und Thomas 
Wutzl. 

Silbernes Verdienstabzeichen für verdiente Bibliotheks- und Kirchenchorleiterin

Im Zuge der Veranstaltung „Lesebühne Frankenfels“ dur� e Bür-
germeister Herbert Winter der überaus engagierten Bibliotheks- 
und Kirchenchorleiterin Johanna Umgeher das silberne Verdienst-
abzeichen der Marktgemeinde Frankenfels überreichen. 
Johanna Umgeher war die treibende Kra�  beim Au� au der Ge-
meinde- und Pfarrbibliothek in Frankenfels. Das 15-köpfi ge Biblio-
theksteam versorgt seit 2008 die Frankenfelser Lesera� en nicht 
nur mit aktuellsten Lesestoff , sondern ist auch mit zahlreichen 
Veranstaltungen ein nicht mehr wegzudenkender gesellscha� li-
cher Impulsgeber in unserer Gemeinde. Johanna Umgeher enga-
giert sich darüber hinaus schon seit ihrer Kindheit beim Kirchen-
chor und führt das 30-köpfi gen Gesangsensemble seit nunmehr 
25 Jahren mit viel Schwung und Elan. Johanna Umgeher ist ein 
leuchtendes Beispiel wenn es um Engagement im Gemeindele-
ben geht und hat sich daher ihre Auszeichnung mehr als verdient.

Werte Frankenfelserinnen und Frankenfelser! 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass die bei den Urnengräbern am Boden stehenden Blumen, 
Gestecke, Christbäume, etc., nach einer gewissen Zeit wieder entsorgt werden müssen. 
Leider gab es einige berech� gte Beschwerden über verwelkte Blumenarrangements. 
Halten wir auch weiterhin unseren schönen Friedhof als würdigen Ort des Gedenkens in sauberem Zustand. 
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Neue Pegelmesssta� on bei Gillusbrücke
Der Klimawandel und der damit 
einhergehende Ans� eg an Natur-
katastrophen beschä� igt auch die 
Verantwortungsträger und Einsatz-
organisa� onen im Pielachtal. Son-
deralarmpläne und Überwachungs-
sta� onen sollen die Einsatzkrä� e 
bei ihrer wich� gen Arbeit unterstüt-
zen. „Für uns ist es ein Gebot der 
Stunde die Bevölkerung möglichst 
früh vor einem herannahenden 
Hochwasser warnen zu können“ so 
der Obmann des Pielach-Wasser-
verbandes, Go�  ried Auer. 
Auf Anregung der Pielachtaler 
Feuerwehren konnte nun im Ge-
meindegebiet von Frankenfels eine 
weitere Pegelmesssta� on, unmit-
telbar nach dem Zusammenfl uss 
von Na� ers und Pielach in Betrieb 
genommen werden. „Damit haben 
wir einen wich� gen Zeitvorsprung“, 
so Abschni� sfeuerwehrkomman-
dant Brandrat Andreas Ganaus. 
Die siebente Pegelmesssta� on an 
der Pielach wurde unter Mitwir-
kung der Straßenverwaltung und 
der Marktgemeinde Frankenfels 
auf der sogenannten Gillusbrücke 

in Frankenfels mon� ert. Die Messsta-
� on selbst wird energieautark mi� els 
Solarstrom betrieben, die Messwerte 
können auf einer eigenen Homepage 
unter www.wasserstand.info eingese-
hen werden. Einziger Wermutstropfen 
an der neuen Anlage ist, dass es noch 
keine Referenzwerte gibt und erst bei 
kün� igen Hochwasserereignissen ein 
Datenupdate sta�  inden kann. 
Die handelnden Akteure sind sich ei-
nig, dass die neue, aufgrund der über-
regionalen Bedeutsamkeit für die 

HW-Einsatzkrä� e, gänzlich vom 
Pielach-Wasserverband fi nan-
zierte Messsta� on für alle fl uss-
abwärts liegenden Gemeinden 
wich� ge Hochwasserdaten liefern 
wird. Bei den anderen 6 bereits in 
Betrieb befi ndlichen Messsta� -
onen wird seitens der jeweiligen 
Gemeinde ein Kostenbeitrag in 
der Höhe von 50 % der Anschaf-
fungskosten geleistet. So auch bei 
der neuesten Sta� on im Gemein-
degebiet von Ober-Grafendorf.

Umweltgemeinderat GGR Anton Hofegger jun.  bedankt sich für die zahl-
reiche Teilnahme an der Ak� on. Sehr viel Müll konnte aus der Na� ers, 
Pielach, Fischbachgraben und Weißenbach unter Beteiligung der örtlichen 
Vereine aus den Bachufern en� ernt und ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Das Ziel der Ak� on ist, einen wich� gen Beitrag zur Umwelt zu leisten, aber 
auch das wunderschöne Ortsbild von Frankenfels zu erhalten.Als Danke-
schön wurden alle Helfer/innen seitens der Gemeinde Frankenfels zum 
Gulaschessen im Gasthof Hofegger eingeladen.

Viele fl eißige Helfer 
bei der Bachufersäuberung in Frankenfels

Neue T-Shirts und Pullis 
für den Bauhof

Über ein einheitliches Erschei-
nungsbild mit neuen T-Shirts 
und Pullis freut sich das Ge-
meindebauho� eam der Markt-
gemeinde Frankenfels.
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Wir gratulieren herzlich ... 

... zum Geburtstag! ... zur Geburt!
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Walfrieda
Johanna
Johanna
Aloisia
Johann
Franz
Felix
Margareta
Rosa
Edeltrud
Hermann
Johann
Friedrich
Gertrude
Helmut
Kurt
Gabriele
Chris� ne
Chris� ne
Franz
Markus
Helmuth Peter
Ingrid Chris� ne
Arnold
Ewald
Manfred Wilhelm
David
Willibald
Mar� na
Petra
Werner Franz

Prammer
Griesauer
Winter
Heinreichsberger
Ro� ensteiner
König
Mühlbacher
Schagerl
Umgeher
Doppler
Eigelsreiter
Fahrngruber
Karner
Kemetner
Krickl
Fahrngruber
Moser
Niederer
Zeuner
Stamfest
Schweighofer
Fahrngruber
Hofegger
Prankl
Härtensteiner
Ruppi
Bichler
Gruber
Bieder
Aigelsreiter
Pieber

... Emily Prammer ... Sofi a Eigelsreiter

... Sophia Winter ... Miriam Plank

... Jonas Öhlsasser ... Frida Digruber

... Theresa Gamsjäger ... Elisa Gamsjäger... Marie Hösl
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Wir gratulieren herzlich ... 

.... zur Hochzeit! 

Rüs� ge 100-Jährige lud zum Fest
Einen besonderen Geburtstag konnte 
Frau Hedwig Pilger im Gasthaus VAG 
feiern. Die rüs� ge Jubilarin lud zum 
100´sten Geburtstagsfest. Nachdem 
im Dezember 2021 aufgrund der Co-
videinschränkungen von einer Feier 
abgesehen werden musste, ließ es sich 
die Jubilarin aber nicht nehmen, ihren 
„Jahrhundertgeburtstag“ nachzufei-
ern. Im Namen der Gemeindedelega-
� on gratulierte Bgm. Winter Herbert 
und betonte die große Verbundenheit 
der Jubilarin mit dem Frankenfelser 
Vereinswesen. Frau Hedwig Pilger ist 
nicht nur seit 48 Jahren Feuerwehrpa-
� n, sondern auch Fahnenmu� er beim 
Heimat- und Trachtenverein und Un-
terstützerin des Kameradscha� sbun-
des und des Arbeiter-Samariterbun-
des. Abordnungen aus den genannten 
Vereinen und Ins� tu� onen brachten 
Dankesworte. Sohn Dr. Harald Pilger 
hielt einen beeindruckenden Rück-
blick auf das Leben der rüs� gen Jubi-
larin, die es sichtlich genoss im Kreise 
der Familie, der Verwandten und ihrer 
Vereine, Freunde und Nachbarn ein 
großes Fest zu feiern.

... Silvia und Chris� an Pichler ... Beate und Ricardo Enner ... Karin und Jürgen Müller

... Kris� na und Hannes Wallmann ... Kers� n und Manuel Hochgerner

... Miriam Plank



Erstkommunion und Firmung 2022 ...
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  Aktuelles ...

Filmchronisten präsen� eren Filme in Frankenfels

Über großes Interesse und viel Ap-
plaus freuten sich „Die Filmchro-
nisten“ in Frankenfels. Im Gasthof 
Lichtensteg wurden den rund 170 
Besucherinnen und Besuchern erst-
mals die sechs Frankenfelser Filme 
präsen� ert, die die Kamerateams 
der „Filmchronisten“ – ein Projekt 
der LEADER-Region Mostviertel-Mit-
te – in den vergangenen zwei Jahren 
gestaltet haben. „Frankenfels war die 
erste Gemeinde, die eine Beteiligung 
am Projekt Filmchronisten zugesagt 
hat. So hat Frankenfels eine Ini� al-
zündung für das Projekt gesetzt, an 
dem sich dann noch 15 weitere Ge-
meinden beteiligt haben.“ erzählt 
Projek� ni� ator Mag. Ernst Kieninger 
in seinen einleitenden Worten nach 
der Begrüßung von Bgm. Herbert 
Winter und von LEADER-Obmann 
Anton Gonaus. In diesen insgesamt 

Frankenfelser Bibliothek lud die Kleinsten zum „Buchstart“ ein
Das Team der Bibliothek lud die 
jüngsten Frankenfelserinnen und 
Frankenfelser – die Jahrgänge 2019-
2021 – zum „Buchstart“ ein. Mit 
ihren Eltern und Geschwistern be-
suchten die Kleinen die Bibliothek, 
stöberten in Büchern und konnten 
ihre ersten Schri�  in die Welt der Bü-
cher machen.
Mehr als 20 Kinder folgten mit ihren 

Eltern und Geschwistern der Einla-
dung des Teams und konnten sich in 
gemütlicher Runde über die Ange-
bote der Bibliothek informieren und 
in den mehr als 5.800 Büchern, Hör-
büchern und DVDs der Frankenfelser 
Bibliothek stöbern. Schülerinnen der 
4. Klasse NMS lasen den Kindern vor, 
spielten und verteilten Preise bei ei-
ner Tombola, sowie ein „Buchstart“-

Sackerl mit Infomaterial und ei-
nem kostenlosen Kinderbuch.

16 Gemeinden wurden seit Anfang 
2020 insgesamt rund 100 Kurzfi lme 
gestaltet, die sich rund um altes, tra-
diertes Wissen, Geschichte und Ge-
schichten aus den Gemeinden aber 
auch aktuelle Ini� a� ven und Projek-
te drehen. Vor 170 Besucherinnen 
und Besucher wurden im vollbesetz-
ten Saal des Gasthofs Lichtensteg die 
sechs Frankenfelser Filme erstmals 
öff entlich vorgeführt. Gezeigt wurde 
unter anderem der Film „Das grüne 
Dach von Frankenfels“ von Filmema-
cher Herwig Niederer, der die Eibeck 
Alm besuchte und das alltägliche Le-
ben auf der Alm begleitete. Für den 
Film „Die Gaifahrer“ begleitete das 
Filmteam Fox&Fox den mobilen Nah-
versorger der Bäckerei Leb auf einer 
seiner Routen durch die Region und 
im Film „Die Burgenbauer“ erzählen 
die Familien Zapotocky und Steiger, 

wie sie zu den „Burgherren“ auf 
der Weißenburg wurden. Für 
den Film „Die Nixhöhle“ begab 
sich die Frankenfelser Filme-
macherin Alina Strasser auf die 
Spurensuche nach der Entde-
ckungsgeschichte der Mostviert-
ler Touristena� rak� on. Das 
Frankenfelser Schauspieltalent 
Norbert Prammer schlüp� e für 
den Film in die Rolle von Höh-
lenentdecker Leutnant J. Janicek 
und hauchte so der Geschichte 
Leben ein. Zu Recht dur� e sich 
das Team der Filmchronisten 
über viel Applaus der Franken-
felserinnen und Frankenfelser 
freuen. Weitere Informa� onen 
zum Projekt und – nach der öf-
fentlichen Vorführung – auch die 
fer� gen Filme sind unter www.
fi lmchronisten.at zu fi nden.

Foto: Freuten sich über die gelungene Filmpremiere: Filmteam Fox&Fox (Michaela Fuchs, Hannes Ressl, Josef 
Fuchs), Projek� ni� ator Mag. Ernst Kieninger, Dirndlkönigin Annalena Moser, Alina Strasser,
Bgm.a.D. Franz Größbacher, Herwig Niederer, LEADER-Obmann Ök.Rat Anton Gonaus, Bgm. Herbert Winter
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  Aktuelles ...

Schulwart verabschiedete sich
Hermann Tuder alias „Lipp“ lud 
anlässlich seiner Pensionierung 
die gesamte Belegscha�  der 
Marktgemeinde Frankenfels zu 
einer Abschiedsfeier in das VAZ-
Grassermühle ein. 

Wie auch schon bei der offi  ziel-
len Abschiedsfeier in der Schu-
le, sprach Bgm. Herbert Winter 
Dankesworte, Amtsleiter Arthur 
Vorderbrunner ließ die 22 Be-
rufsjahre Revue passieren und 
erzählte auch einige legendä-
re Anekdoten des Schulwarts. 
Abschließend überreichte der 

Personalvertreterausschuss, voran 
Obmann Hermann Eigelsreiter, ein 
Erinnerungsgeschenk an den be-
liebten scheidenden Kollegen und 
dankte für die Einladung. 
Ebenfalls wurde die Anwesenheit 
von Franz Größbacher genutzt, und 
so dankte Personalvertreteraus-

schuss-Obmann Hermann Eigelsreiter 
auch ihm, für die jahrelange Zusammen-
arbeit als Bediensteter der Marktge-
meinde Frankenfels. 
Zumal aufgrund der Corona-Pandemie 
noch keine Möglichkeit war, dem „Kolle-
gen“ Franz Größbacher zu seinem Über-
tri�  in den Ruhestand zu gratulieren.

Volksschule Frankenfels in der Nixhöhle
Nach zwei Jahren durch Coro-
na bedingter Pause, war es nun 
wieder möglich mit der Fran-
kenfelser Volksschule, auf Ein-
ladung der Gemeinde die Nix-
höhle zu besuchen. Die Klassen 
4A und 4B mit Ihren Lehrerin-
nen Vanessa Müller und Denise 
Kollermann machten sich am 

Montag, dem 30. Mai auf den Weg 
zur Höhle.
Bei der Höhle wartete bereits Höh-
lenführer Albin Tauber auf die jungen 
Besucher und Besucherinnen. Nach 
kurzer Verschnaufpause ging es wei-
ter in die Welt der Fledermäuse und 
der Höhlenbären. Nach der Führung 
konnte das erworbene Wissen mit 

dem Höhlenführer im Zuge eines Tests 
in der Schule mi� els Quizbogens mit 7 
Fragen mit je 3 Antwortmöglichkeiten 
bewiesen werden. In weiterer Folge be-
kam jedes Kind eine 3D Karte mit Mo� -
ven aus der Nixhöhle. Einige  Folder und 
Broschüren sowie eine Drehscheibe zur 
leichteren Bes� mmung, wann wächst 
oder blüht etwas zu welcher Jahreszeit 
gab es noch als Draufgabe.  Höhlenfüh-
rer Albin gab noch einige Gesteine und 
Fotos von „NIX“ sowie von Fledermäu-
sen zur besseren Anschauung in die 
Runde.
Viele Fragen der interessierten Schüler, 
vornehmlich über die Fledermäuse wur-
den zum Abschluss noch beantwortet. 
Nach all diesen verschiedenen Ak� vitä-
ten ging dieser  erlebnisreiche „Nixhöh-
lentag“ zu Ende.

Worte des Elternvereins: Liebe Eltern der Mi� elschule und Volksschule!
Aufgrund von Corona und den damit verbundenen Umständen, konnten wir keine Veranstaltungen abhalten. Je-
doch können wir euch mit Freude mi� eilen, dass heuer wieder das Abschlussfest der Mi� elschule im VAG Leb, in 
der ursprünglichen Form abgehalten werden darf! Für die Volksschule werden wir wieder - so wie vor Corona - das 
Spielefest am Spielplatz durchführen können. Wir freuen uns schon auf die fröhlichen Gesichter unserer Kinder!
Der Elternverein unterstützte verschiedene Veranstaltungen und Ausfl üge der Mi� elschule bzw. Volksschule in 
Frankenfels: Lampenfi eber, Safer Internet, Skilehrer, Oktoberfest, Nikolaus, Ostern, T-Shirts für die Erstklässler, 
Kaff eeangebot beim Elternsprechtag …
Wir sind gespannt, was uns das nächste Jahr bringen wird und wünschen euch allen schöne Ferien!Wir sind gespannt, was uns das nächste Jahr bringen wird und wünschen euch allen schöne Ferien!



11

  Aktuelles ...

Gedenktafel für verstorbenen Pfarrer Alois Brunner
Dem PGR und PKR war es ein Anliegen 
unserem verstorbenen Altpfarrer Alois 
Brunner ein Andenken zu setzen. Nach-
dem er der Ini� ator für den Bau des 
Pfarrheimes – „Haus der Mi� e“ - war 
und er dafür nicht nur viel Zeit, son-
dern auch privat großzügig gespendet 

RAIKA-Ortsversammlung Frankenfels
Am 6.5.2022 fand im Gasthaus Lichten-
steg die diesjährige Ortsversammlung 
der Raiff eisenbank Mi� leres Mostvier-
tel, Bankstelle Frankenfels, sta� .
Die Regionalratsvorsitzende, Frau 
Mag. Isabella Niederer, eröff nete die 
gut besuchte Veranstaltung (110 Teil-
nehmer) und konnte viele Mitglieder 
der Raiff eisenbank, an der Spitze Bür-
germeister Herbert Winter, sowie die 
Kommandanten der Feuerwehren und 
viele Vereinsobleute begrüßen.
Aufsichtsratsvorsitzender der Raiff ei-
senbank Mi� leres Mostviertel, Herr 
Ing. Harald Wehrberger, gab einen 
Überblick über die aktuellen Heraus-
forderungen der Bank und des gesam-
ten Raiff eisensektors. Weiters betonte 
er in seinen Ausführungen die Wich� g-
keit von Funk� onärinnen im Männer-
dominierten Funk� onsärskader bei 
Raiff eisen. Der Anteil der weiblichen 
Funk� onäre wurde in den letzten Jah-
ren gesteigert und beträgt aktuell in 
der Raiff eisenbank Mi� leres Mostvier-
tel 28 %. Eine weitere Steigerung des 
Frauenanteils wird in den nächsten 
Jahren forciert.
In Stellvertretung der Geschä� sleitung 
der Raiff eisenbank Mi� leres Mostvier-
tel präsen� erte Prokurist Sepp Stelzer 
den überaus posi� ven Geschä� sbe-
richt der Bank für das Jahr 2021: Das 
„Money under Management“ wuchs 
im abgelaufenen Jahr um 7,21 % und 
betrug mit 31.12.2021 € 3,9 Mrd.; das 
Ergebnis der gewöhnlichen Geschä� s-
tä� gkeit betrug per 31.12.2021 € 22,4 
Mio. (= 1,18 % der Bilanzsumme).

Bankstellenleiter Franz Schnabel be-
richtete über seine Bankstelle Fran-
kenfels: Die Einlagen betrugen € 75 
Mio. (Steigerung 2021 € 4 Mio.), die 
Kredite betrugen € 34 Mio. (Steige-
rung 2021 € 2 Mio.). Somit ergibt 
sich ein Gesamtgeschä� svolumen 
(„Money under Management“) zum 
31.12.2021 von € 109 Mio.. Ein herz-
licher Dank für dieses Wachstum ge-
bührt allen Kundinnen und Kunden 
aus der Region Frankenfels-Schwar-
zenbach.
Im Programmpunkt „Präsenta� on 
regionales Unternehmen“ stellte die 
Familie Humpelste� er ihren Betrieb, 
die Humpelste� er GmbH, Trans-
porte und Busreisen, vor: Die Fa. 
Humpelste� er – mit seinen 24 Mit-
arbeitern ein wich� ger Arbeitgeber 
in unserer Region – hat sich in den 
letzten Jahren als hervorragender 
Reiseveranstalter etabliert und ist 
bekannt dafür, auf individuelle Wün-
sche der Kunden einzugehen.
Unter dem Punkt „Präsenta� on ört-
licher Verein“ stellten Sek� onsleiter 
Christoph Gotsmann und Kassier 

Simon Prack die vielschich� ge Ar-
beit des Union Tennisclub Franken-
fels vor. Das Erfolgsgeheimnis des 
80-Mitglieder-starken Vereines 
ist die tatkrä� ige Mitarbeit vieler 
Vereinsmitglieder. Auf die Jugend-
arbeit und die Begeisterung jun-
ger Menschen für den Tennissport 
wird großes Augenmerk gelegt. Zur 
Förderung und Unterstützung der 
Jugendarbeit übergab die Raiff ei-
senbank Frankenfels einen Scheck 
in der Höhe von € 500,–.

Ein Danke an die Fa. Humpelstet-
ter und an den Union Tennisclub 
Frankenfels für die gute Zusam-
menarbeit.  Dank gilt auch den 
Wirtsleuten unter der Leitung von 
Junggastronom Gregor Fahrnber-
ger für die ausgezeichnete Bewir-
tung.

ha� e, wurde zu Chris� -Himmelfahrt, 
ihm zu Ehren, eine Gedenktafel beim 
Eingang zum Pfarrheim enthüllt und 
von Bischofsvikar Patrick Schöder ge-
segnet. Im Anschluss gab es noch ein 
gemütliches Beisammensein beim 
Pfarrkaff ee.



12

  Aktuelles ...

Nixhöhlen News
2022 ist ein besonderes Jahr, denn 
wir erwarten heuer den 250 000sten 
Besucher seit 1962 in der Nixhöhle. 
Die Jubiläumsbesucherin oder den 
Jubiläumsbesucher wollten wir be-
reits 2020 begrüßen, aber aufgrund 
der Pandemie war dies leider nicht 
möglich, sodass wir dies 2022 nach-
holen werden. Am 20. August 2011 
konnten wir Familie Gnadl aus Bay-
ern als 200 000ste Besucher begrü-
ßen. Im Rahmen einer kleinen Feier 
mit Besuch des Mostheurigen Tuder 
mit Museumsbesuch und einigen 
Geschenken wurde dieser Tag ge-
feiert. Fam. Gnadl bleibt dieser Tag 
sicher in Erinnerung. Auch diesmal 
wollen wir mit einer kleinen Feier die 
Jubiläumsbesucher begrüßen.

Vielleicht ist dies diesmal ein Fran-
kenfelser oder eine Frankenfelserin?
Nach zwei Jahren coronabedingter 
Pause gibt es die seit 21. Juli 2009 
überaus beliebten „NIXI - KALK-
STEIN“ Kinderführungen wieder. Im 
Zuge dieser Führungen gibt es Sagen, 
Geschichten, viel Erlebnis in der Höh-

le mit nachfolgendem Höhlenquiz 
bei dem jedes Kind gewinnt. Au-
ßerdem bekommt jedes Kind ein 
kleines Erinnerungsgeschenk an 
die Höhle. Die Termine sind heuer 
am Dienstag, 26. Juli und Diens-
tag, 9. August jeweils um 10:00 
und 14:00 Uhr. Treff punkt vor der 
Höhle, warme Kleidung (+6°C) und 
gute Schuhe erforderlich. Dauer 
ca. 1,5 - 2 Stunden. Geeignet für 
Kinder von 6 - 12 Jahren in Beglei-
tung Erwachsener. Aufgrund der 
beschränkten Teilnehmerzahl ist 
eine Anmeldung direkt beim Höh-
lenführer unter 0681/10 41 45 61 
erforderlich. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Neuwahl bei der Generalversammlung des Ortsverbandes: Johann Buder neuer ÖKB-Obmann

Am 24. April stand nach dreijäh-
riger Pandemiepause wieder die 
Generalversammlung des ÖKB-
Ortsverbandes Frankenfels auf 
dem Programm. Tradi� onsgemäß 
wurde zu den Marschklängen des 
Trachtenmusikvereines unter Kpm. 
Fahrngruber, der Heiligen Messe in 
der Pfarrkirche und der anschlie-
ßenden Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal,  der Tag eingeläu-
tet. Die Grußbotscha�  von Obmann 
Peter Simbrunner galt Fahnenpa� n 
Edeltraud Doppler, Ehrenobmann 
Franz Doppler, Vizebgm. Christof 
Eigelsreiter, den Landes- und Be-
zirksfunk� onären und zahlreichen 
Kameraden. 
Dem Bericht von Schri� führer Ing. 
Edmund Goebel, dem mit großem 
Applaus für sein jahrzehntelanges 
Wirken gedankt wurde,  schloss 
sich Vizebürgermeister Christof 
Eigelsreiter mit einer Grußbot-
scha�  der Gemeinde an. Kassier 

Franz Eigelsreiter wurde für seine 
posi� ve Zahlenbilanz eins� mmig die 
Entlastung ausgesprochen. Der lang-
jährige Obmann Peter Simbrunner, 
der eine beeindruckende Bilanz zog, 
nahm an diesem Tag aus gesundheit-
lichen Gründen Abschied als oberster 
Vereinsvertreter. Dabei hob er das 
„110jährige Jubiläumsfest“ im Jahr 
2019, Dirndlkirtag, Marterl im Höll-
graben und unzählige Ak� vitäten und 
Ausrückungen als Highlights hervor. 
Sein abschließender Dank galt allen 
Mitgliedern für die Unterstützung. 
Die Kameraden bedankten sich mit 
großem Applaus beim scheidenden 

Obmann. Mit dem „Landesver-
dienstkreuz in Gold“ überreich-
ten Bezirksobmann Gerhard 
Schmol und Hauptbezirksob-
mann Herbert Kraushofer an 
Simbrunner ein sichtbares „Dan-
keschön“. Bei der Neuwahl wur-
de Johann Buder eins� mmig das 
Vertrauen zum neuen Obmann 
ausgesprochen. Er bedankte sich 
für den großen Vertrauensvor-
schuss, dankte dem scheidenden 
Obmann, skizzierte die nächsten 
Vereinsak� vitäten und ersuchte 
um engagiertes Vereinsleben in 
der Zukun� .
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Schaubienenstock am Bienenlehrpfad
Zum Anlass des „Weltbienentages“ 
am 20. Mai und dem österreichwei-
ten „Tag des off enen Bienenstocks“ 
am 22. Mai gibt es am Bienenlehr-
pfad in Frankenfels gegenüber dem 
Bahnhof wieder einen Schaubienen-
stock.
Dieser kann von beiden Seiten geöff -
net werden und das Wunder Biene 
(hinter Glas) bestaunt werden.

Weitere Informa� onen zum Leben 
der Honigbienen kann man auf den 
Lehrtafeln entlang des Weges erfah-
ren.

Hochwasserschutzprojekt Redtenbach gestartet 

Mit 20. Juni 2022 erfolgte mit dem Hochwasserschutzprojekt Redtenbach der Baubeginn für das zur Zeit 
größte kommunale Bauvorhaben der Marktgemeinde Frankenfels. Beim Redtenbach handelt sich laut Ex-
perten um einen bei Extremwe� erlagen stark Geschiebe führenden Wildbach. Wie wich� g schutzwas-
serbauliche Maßnahmen sind, wird uns alljährlich durch die dras� schen Folgen von Überfl utungen nach 
Schlechtwe� erperioden oder Starkregenereignissen vor Augen geführt wo aufgrund fehlender Schutzwas-
serbauten ganze Ortscha� en überfl utet oder vermurt werden.
„Entgegen der üblichen Vorgangsweise bei solchen wasserbautechnischen Projekten wurde mit den Sa-
nierungsarbeiten im Mündungsbereich des Redtenbaches begonnen, da in diesem Abschni�  dringender 
Handlungsbedarf gegeben war“ freut sich Bürgermeister Herbert Winter über den Baubeginn.  „Die Bau-
arbeiten sollen bis Ende 2023 abgeschlossen werden und den Ort Frankenfels gegen Hochwässer des Red-
tenbaches sicherer machen“ zeigt sich DI Eduard Kotzmaier von der Wildbach- und Lawinenverbauung 
überzeugt. 
Für die geschätzten Projektkosten von 2 Mio. Euro, hat die Marktgemeinde Frankenfels 500.000.- Euro zu 
leisten.



30 Jahre Essen auf Räder: Ehrung langjähriger freiwilliger Mitarbeiter der Volkshilfe Frankenfels

Am Sonntag, 29. Mai 2022 fand im Gasthaus Mahrer in Kirchberg/Piel., welches als Speisenlieferant für die 
Volkshilfe Frankenfels fungiert, eine Feier zum 30 jährigen Jubiläum dieser sehr wich� gen Sozialeinrichtung 
sta� . 
Obmann Ernst Seidl konnte neben Gemeindemandataren auch die ehemalige LH-Stellvertreterin Heidema-
ria Onodi, die Vizepräsiden� n der Volkshilfe Niederösterreich, begrüßen. Seit nunmehr über dreißig Jahren 
versorgt die Frankenfelser Volkshilfe Menschen mit warmen Mahlzeiten, wobei nicht nur Frankenfelser und 
Schwarzenbacher Senioren zu den Kunden der Volkshilfe zählen, sondern auch der Landeskindergarten und die 
schulische Nachmi� agsbetreuung. 
Bürgermeister Herbert Winter betonte in seinen Dankesworten die Wich� gkeit der Einrichtung. Tagein, tagaus, 
365 Tage im Jahr, versorgen die freiwilligen Mitarbeiter der Volkshilfe die vorwiegend ältere Genera� on nicht 
nur mit Speisen, sondern sichern auch einen gewissen sozialen Kontakt, dafür zollte das Gemeindeoberhaupt 
seinen Respekt.

Das 30 Jahr-Jubiläum bot auch den würdigen Rahmen langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu dan-
ken und Gemeindeehrungen zu übergeben:

  Verdienstabzeichen Bronze: 
 Tauber Albin, Tauber Josefa

 Verdienstabzeichen Silber: 
 Niederer Notburga, Pieber Frieda, 
 Pieber Franz, Seidl Ilse

 Verdienstabzeichen Gold: 
 Hahn Maria, Niederer Erich

 Danke und Anerkennung für langjähriges Engagement 
 Heindl Veronika  
   
Eine der höchsten Auszeichnungen, welche die Marktgemeinde zu vergeben hat, erhielt aber der sichtlich über-
raschte Obmann der Volkshilfe Ernst Seidl. 
Für sein Lebenswerk als Gemeindemandatar, als Höhlenführer und Funk� onär in zahlreichen Frankenfelser 
Vereinen und Ins� tu� onen und vor allem für sein Engagement als Obmann der Volkshilfe Frankenfels, konnte 
der Bürgermeister mit den anwesenden Gemeindevertretern

   

   Ernst Seidl 

 den Ehrenring der Marktgemeinde Frankenfels 

   verleihen. 

Es ist ein unschätzbares Gut, wenn sich Menschen unentgeltlich für die Gesellscha�  engagieren, mögen auch 
kün� ige Genera� onen diesen Gedanken in sich tragen.
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GW Predtenbach

Am Güterweg Predtenbach wurde erstmalig 
in Frankenfels, eine Sanierung mit dem Ver-
fahren „Dünnschicht Decke Kalt“ durchge-
führt. 

Der Fahrbelag des Güterweges wies erhebli-
che Ausmagerungen, kleine Risse und Spur-
rinnen auf. Bei dieser Bauweise wird Spli�  
mit Bitumen vermengt und gemeinsam mit 
einem Fer� ger aufgetragen. 

Mit dieser Sanierungsart verlängert sich die 
Lebensdauer der Asphaltdecke und ist kos-
tengüns� ger als eine Asphal� erung.

Die geschätzten Kosten belaufen sich auf 
rund € 60.000,-- und werden von Bund, Land 
und Gemeinde unterstützt.

Frankenfelser Kirchenglocken feiern ihr 100 jähriges Jubiläum
Vor 100 Jahren, am 23. Juli 1922, erfolgte im Zuge des 
Jakobikirtags die feierliche Weihung der Frankenfelser 
Kirchenglocken. Die Glocken, welche durch Spenden in 
der Höhe von 2,5 Milliarden Kronen fi nanziert werden 
konnten, wurden auf die Namen „Margaretha“ (Anm. 
Kirchenpatronin), „Florian“ und Maria von der immer-
währenden Hilfe“ getau� .

Als Glockenpa� nnen fungierten Fr. Juliana Schagerl, die 
Frau des Bürgermeisters Josef Schagerl (Pielachleiten), 
Fr. Marie Pögner (Markt 3) und Frau Theresia Gabauer 
(Laubenbachgeg. 3)

Durch den langen Kriegsverlauf des Ersten Weltkrie-
ges kam es zu einer massiven Rohsto�  nappheit und 
so wurden auch Kirchenglocken eingeschmolzen und 
daraus Kriegsgerät erzeugt. Durch die Geldentwertung 
nach dem Ersten Weltkrieg und den anhaltenden gro-
ßen wirtscha� lichen Schwierigkeiten konnten die Fran-
kenfelser Kirchenglocken erst wieder im Jahr 1922 er-
klingen. Laut Frankenfelser Heimatbuch „schwebten die 
Glocken in das Reich des Klanges“. Beim anschließenden 
Preiskegeln fand die Glockenweihe einen geselligen Ab-
schluss.



Wir gratulieren Patrick Zöchling, dem 
Preisträger des Wissen schaf[f]t Zu-
kun�  Preis WZP 2021 in der Kategorie 
“Masterarbeit”, herzlich! Zöchling er-
arbeitete Zukun� sbilder entlang der 
Mariazellerbahn.
„Zuge meiner Diplomarbeit „Poten� al 
Pielachtal- Integra� ve Betrachtungen 
als Chance für neue räumliche Qua-
litäten entlang der Mariazellerbahn“ 
konnte ich Antworten auf konkrete 
Herausforderungen im Spannungs-
feld der Landscha� , Siedlungsent-
wicklung und Mobilität erarbeiten.“, 
so Patrick Zöchling
„Es freut mich, dass ein junger Fran-
kenfelser Gemeindebürger dieses 

Patrick Zöchling: Preisträger des Wissen schaf[f]t Zukun�  Preis WZP 2021 in der Kategorie “Masterarbeit”

spannende Thema zu seiner Diplom-
arbeit gemacht hat   Dieses emo� -
onsgeladene Thema seiner Master-
arbeit wird  unsere Region noch viele 
Jahre begleiten, seine Überlegungen 
werden uns bei der Aufarbeitung 
eine wich� ge Arbeitsgrundlage bie-
ten.  Ich gratuliere Patrick Zöchling 
im Namen der Marktgemeinde Fran-
kenfels zum „Wissenscha�  Zukun�  
Preis 2021“ und wünsche ihm alles 
Gute auf seinem weiteren berufl i-
chen Werdegang.” 
Herbert Winter, Bürgermeister Fran-
kenfels
Die Ergebnisse der  Diplomarbeit 
„Poten� al Pielachtal“ konnte Patrick 

Zöchling auch im Zuge der Lan-
gen Nacht der Forschung 2022 
am Kunstbahnhof Klangen prä-
sen� eren. Viele Besucher lausch-
ten interessiert die Visionen des 
jungen Frankenfelser. 

(c) Foto: GFF (Gesellscha�  f. For-
schungsförderung NÖ
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Glasfaserausbau in Frankenfels: Erster Schri�  zum High Speed Internet

In vielen ländlichen Ortscha� en gibt 
es kein schnelles Internet- das soll 
sich in Frankenfels jetzt ändern. Seit 
einigen Jahren schon, werden durch 
die „EVN“ Leerverrohrungen bei Gra-
bungsarbeiten im Ortsgebiet mitver-
legt, dadurch ergibt sich die Möglich-
keit, einen ersten GEmeindeabschni�  
im östlichen und südlichen Teil des 
Marktbereiches, welcher von „Kabel 
Plus“ festgelegt wurde, an das Glasfa-
sernetz anzuschließen. 
Stellen wir gemeinsam die Weichen 
für eine digitale Zukun� . 
Für Infos oder Fragen zum Glasfase-
ranschluss wenden Sie sich gerne an 
das Gemeindeamt: 02725/245

Kirche

Gemeinde



Kindergarten ...

Sommerfest der Kinder

Beim Sommerfest mit Wandertag der roten, grünen und gel-
ben Gruppe dur� en die Eltern nach langer Zeit wieder mi� ei-
ern. 
Die Kinder sangen Lieder, spielten Geschichten oder Finger-
spiele  und zum Abschluss gab es ein gemeinsames Picknick. 
Es war ein ne� es Zusammentreff en, das alle sehr genossen. 
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Volksschule ...

Was steckt hinter dem neuen Schullogo?
In unserer Schule möchten wir 
Lehrpersonen die Kinder bei der 
Hand nehmen und sie auf ihrem 
Weg begleiten. 
Aber auch unser Umfeld, unsere 
Gemeinde, sind ein wich� ger Teil 
von uns. 
Um diese beiden Faktoren in unse-
rem Logo zu vereinen, wurden die 

Kinder gefragt, was sie mit Franken-
fels und der Schule verbinden. Da-
durch sind die wunderbaren Zeich-
nungen entstanden, welche von 
nun an unser Schullogo zieren. 
Für die Ideenfi ndung sowie die gra-
phische Umsetzung bedanken wir 
uns recht herzlich bei Frau Julia 
Marcher.

Hoch hinauf in der Kle� erhalle

Die Kinder der ersten und zweiten 
Klasse dur� en in der letzten Schul-
woche vor den Osterferien die Klet-
terhalle in Weinburg besuchen. 
Vor Ort erwarteten sie professio-
nelle Trainer, eine riesige Halle und 
alles von Spaß bis Nervenkitzel. 
Dabei ermu� gten sich die Kinder 
gegensei� g, die versteckten Stoff -
� ere aus der Höhe zu „re� en“. Eini-
ge Mu� ge trauten sich sogar hoch 
hinaus, bis auf 10 Meter Höhe im 
Hochseilgarten.

Radfahrprüfung bestanden
Alle SchülerIinnen der beiden 4. 
Klassen der VS Frankenfels konnten 
sich nach der prak� schen Prüfung 
über ein „BESTANDEN“ des Prüfers 
freuen. Obwohl es der We� ergo�  
nicht gut meinte, konnten sich die 
Kinder auf ihre Fahrkünste kon-
zentrieren. So überzeugten sie die 
Polizisten beim Anfahren, beim 

Handzeichengeben und beim kom-
plizierten Vorgang des Linksabbie-
gens. Dabei dur� e aber auch der 
Verkehr nicht außer Acht gelassen 
werden. Gut vorbereitet von den 
Klassenlehrerinnen und den Eltern 
konnten sie die kleine Runde feh-
lerlos meistern.

Zahnarztbesuch

Im Zuge des Projekts Apollonia be-
suchten die ersten und vierten Klas-
sen der VS Frankenfels die Zahnärz-
� n des Ortes. Nachdem die rich� ge 
Zahnhygiene erklärt wurde, dur� e 
sich jedes Kind auf den "Zahnarzt-
sessel" setzen. Die Zahnärz� n bat 
die Schüler*innen dann, den Mund 
weit aufzumachen, damit sie alle 
Zähne inspizieren konnte. 
Anschließend erhielt jedes Kind 
eine Zahnpasta und eine Zahnbürs-
te als Belohnung. 

Spiel und Spaß mit „Birgit“
Die beiden 3. Klassen nehmen an der "Be-
wegten Klasse" teil. Neben Spiel, Spaß und 
Bewegung im Turnsaal wird auch auf die 
Bedeutung von Bewegungseinheiten im 
Fachunterricht eingegangen und vielfäl� ge 
Ideen vorgezeigt.

Die Kinder freuen sich jedes Mal riesig 
auf die beiden "Bewegte-Klassen"-Stun-
den mit Birgit, die die hervorragenden 
motorischen Fähigkeiten der Franken-
felser Volksschüler*innen immer wieder 
betont. 
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Mi� elschule ...

Das Highlight zu Beginn des Som-
mersemesters war für die 2. und 3. 
Klassen bes� mmt der Schikurs in 
Wagrain, der bei strahlendem Son-
nenschein über die Bühne ging. 
Für die 4. Klasse war eine Exkursion 
zur Gedenkstä� e des ehemaligen 
Konzentra� onslagers Mauthausen 
ein besonderes, wenn auch bedrü-
ckendes Erlebnis. 
Ende April stand für die 3. und 4. 
Klassen eine etwas andere Schul-
woche an. Die beiden na� ve spea-
kers Theresa und John von „English 
in ac� on“ übernahmen den Unter-
richt und die SchülerInnen kommu-
nizierten fünf Tage lang fast aus-
schließlich in der Fremdsprache. 
Im Mai fuhren die beiden ersten 
Klassen auf Projek� age ins Wald-
viertel – ein besonderes Erlebnis 
für SchülerInnen und LehrerInnen.
Das zweite Semester wurde in der 
Mi� elschule in allen Klassen von 
zahlreichen Workshops geprägt. 
Für die 1. und 2. Klassen, die im 

Ein ereignisreiches Schuljahr neigt sich dem Ende zu

Herbst mit Laptops ausgesta� et 
worden waren, fand ein „Safer 
Internet“-Workshop sta� , bei dem 
möglichen Gefahren im Internet so-
wie einfache Maßnahmen für mehr 
Sicherheit vermi� elt wurden. 
Die 3a verwirklichte sich im Zei-
chenunterricht bei zwei Online-
Workshops zu „Comics“ und „Sche-
renschni� en“. Im April kam das 
Kuratorium für Verkehrssicherheit 
an die Schule und übte mit den 
SchülerInnen den Umgang mit Ab-
lenkungen im Straßenverkehr. 
Natürlich fuhren auch in diesem 
Jahr die dri� en Klassen zum Talen-
techeck ins BIZ nach St. Pölten. Die 
4. Klasse erfuhr in „Liebe usw.“ Wis-
senswertes rund um Sexualität und 
Liebe. 
In „Lehre? Respekt!“ bekamen die 
Jugendlichen Infos zu den Perspek-
� ven, die eine Lehre bietet, und 
in „Auskommen mit dem Einkom-
men“ versuchten sie selbst, ein 
Haushaltsbudget mit Fixkosten und 

monatlichen Einnahmen zu planen. 
Der sehr alltagstaugliche Workshop 
„Fit 4 Job“ bildete für die 4. Klasse 
vorerst den Abschluss des Work-
shop-Reigens. Dabei bekamen die 
SchülerInnen wich� ge Tipps zur 
rich� gen Vorbereitung auf ein Be-
werbungsgespräch und konnten 
diese anschließend gleich auspro-
bieren und üben – Videoanalyse 
inklusive. Außerdem wurde für die 
zukün� igen MopedfahrerInnen 
der 3. und 4. Klassen ein Erste-
Hilfe-Kurs angeboten, der sich re-
ger Teilnahme erfreute. Personell 
ereignete sich in der Mi� elschule 
auch so manches. Der langjährige 
Schulwart der Mi� elschule, Her-
mann „Lipp“ Tuder, wurde von der 
ganzen Schule in die wohlverdiente 
Pension verabschiedet. Ihm folg-
te Richard Sauprügl. Mit Wolfgang 
Steindl verließ ein weiteres „Origi-
nal“ die Mi� elschule, um von nun 
an den Ruhestand und die Zeit mit 
seiner Familie zu genießen. 



Feierliche Eröff nung des neuen Feuerwehrhauses
Am 1. Mai 2022 stand die Eröff nung 
des Frankenfelser Feuerwehrhau-
ses am Programm. Zahlreiche Be-
sucher nutzten die Möglichkeit, um 
die neue Einsatzzentrale zu besich-
� gen. Moderatorin Helga Wegerer 
führte humorvoll durch den Fest-
akt, wobei Bürgermeister Herbert 
Winter, Amtsleiter Arthur Vorder-
brunner, Bürgermeister i.R. Franz 
Größbacher und Feuerwehrkom-
mandant Thomas Wutzl die Ent-
stehungsgeschichte der neuen Ein-
satzzentrale erörterten.  Nach 22 
Monaten Bauzeit und über 12.000, 
von freiwilligen Helfern und Feu-
erwehrmitgliedern geleisteten Ar-
beitsstunden, konnte das neue Feu-
erwehrhaus fer� ggestellt werden. 
Es sei nochmals allen Personen ge-
dankt, die am Gelingen dieses Vor-
zeigeprojektes mitgewirkt haben.
Die Kosten für das Gesamtprojekt 
beliefen sich auf ca. 1,5 Mio. Euro. 
Die Finanzierung erfolgte durch die 
Marktgemeinde Frankenfels (ca. 1 
Mio. Euro), das Land NÖ und die 
Freiwillige Feuerwehr Frankenfels. 
Während der Florianimesse erfolg-
te durch Hr. Pfarrer Obex auch die 
Segnung des Tanklöschfahrzeugs 
Unimog 2000, des Notstromaggre-

gates sowie des Feuerwehrstaplers. 
Es ist uns eine Ehre, dass Gerlinde 
Vorderbrunner, Hermine Wutzl und 
Doris Tiefenbacher die Patenscha�  
für die Fahrzeuge bzw. Geräte über-

nommen haben. 
Ein Dank gilt auch dem Trachten-
musikverein Frankenfels für die 
musikalische Umrahmung dieser 
Veranstaltung.
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Rund 490 FJ-Mitglieder waren am 9. April 2022 
beim Wissenstest der Feuerwehrjugend des 
Bezirkes St. Pölten in der Feuerwehrzentrale 
St. Pölten anwesend, um bei theore� schen und 
prak� schen Sta� onen ihr zuvor erlerntes Feu-
erwehrwissen in den Themen Brandeinsatz, 
Technischer Einsatz, Dienstgrade und Knoten 
unter Beweis zu stellen. 
Darunter befanden sich auch 11 Burschen der 
Feuerwehrjugend Frankenfels mit ihren Be-
treuern.

Auszug aus dem Einsatztagebuch der FF Frankenfels
Bereits zu 65 Hilfeleistungen wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Frankenfels im heurigen Jahr gerufen. (Stand 
31.05.2022). Aufgrund der Trockenheit, steigt die Anzahl der 
Nutzwassertransporte. Bei einem schweren Verkehrsunfall 
in der Laubenbachmühle krachte eine Fahrzeuglenkerin in 
ein Brückengeländer.  Beim Brand eines Werkstä� enzeltes 
wurde der Feuerwehr Schwarzenbach Nachbarscha� shilfe 
geleistet. Weitere Einsätze:

10.03.2022: Fahrzeug-
bergung in der Pernarot-
te
14.03.2022: Waldbrand 
in Frankenfels
02.04.2022: Fahrzeug-
bergung nach Verkehrs-
unfall
03.04.2022: Fahrzeug-
bergung LB39
20.05.2022: Technische 
Hilfeleistung auf der Bun-
desstraße LB 39
27.05.2022: Verkehrsun-
fall mit Personenschaden
28.05.2022: Brand ei-
nes Werkstä� enzeltes in 
Schwarzenbach
04.06.2022: Motorrad-
unfall fordert Schwerver-
letzten
15.06.2022: Fahrzeug-
bergung nach Verkehrs-
unfall
16.06.2022: Brand ei-
nes landwirtscha� lichen 
Fahrzeuges in der Wies-
ro� e

Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
in Ober-Grafendorf

Bei den am 18 Juni 2022 in Ober-Grafendorf 
abgehaltenen Bezirksfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb des Bezirk St. Pölten, bei dem 
rund 350 Jugendliche teilnahmen, konnte 
die Frankenfelser Feuerwehrjugend hervor-
ragende Plätze erzielen. In der Disziplin „Hin-
dernisbahn“ müssen die Bewerbsteilnehmer 
verschiedene Hindernisse bewäl� gen, sowie 
eine Löschleitung verlegen und einen Lösch-
angriff  mi� els Kübelspritze durchführen. Au-
ßerdem ist Geräte- und Knotenkunde gefragt. 
Die zweite Disziplin ist der 400 m-Staff ellauf 
bei dem ein Strahlrohr von Bewerbsteilnehmer 
zu Bewerbsteilnehmer weitergegeben wird 
und dabei verschiedene Hindernisse bewäl� gt 
werden müssen.  Leon Karner, Julian Tuder, 
Kilian Fahrngruber, David Schiffl  huber, Robin 
Grießauer, Julian Doppler, Julian Schiffl  huber, 
Armin Gamsjäger, Robin Müllauer und Patrick 
Kapeller belegte dabei in der Stufe „Bronze“ 
den 5. Platz. Hannes Hofegger konnte den Ein-
zelbewerb in „Bronze“ erfolgreich absolvieren.

Wissenstest der 
Feuerwehrjugend
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Bachufersäuberung
Die Marktgemeinde Frankenfels organisierte die Säuberung der Bäche und deren Ufer sowie die fachgerechte 
Entsorgung. Wir nahmen dabei mit einer großen Anzahl an freiwilligen Helfern teil.

PKW-Bergung 
Am 3. April 2022 wurde die Frei-
willige Feuerwehr Weißenburg zu 
einer PKW-Bergung in die Weißen-
burggegend gerufen. Ein Fahrzeug 
mit Anhänger kam von der Straße 
ab und landete in der Pielach. Ver-
letzt wurde keiner. Wir bedanken 
uns bei der ebenfalls anwesenden 
Freiwilligen Feuerwehr Frankenfels 
für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit.

Weißenbachler Feuerwehrfest 2022

Nach längerer COVID-Pause konnte 
das Weißenbachler Feuerwehrfest, 
veranstaltet von der FF Weißen-
burg, Ende Mai wieder über die 
Bühne gehen! Dabei gab es dieses 
Jahr einige Neuerungen, wie zum 
Beispiel am Freitag und Samstag die 
Danger-Zone-Party mit den Sound-
controllers. Zum Discobetrieb gab 
es zusätzlich eine Seidl- und Wein-
bar und sowie Schank- und Küchen-
betrieb.Der Sonntag begann mit 
zahlreichen Ehrengästen und einer 

Maiandacht um 10:00 Uhr, abge-
halten von Stefan Riedl. Danach 
konnten die vielen Gäste - dieses 
Jahr zum ersten Mal - kulinarische 
Spezialitäten vom Smoker, wie Rip-
perl, Pulled Pork, Bauernbratl und 
Feuerfl ecken genießen.
Dazu spielte Live-Musik und für un-
sere kleinsten Gäste konnte eine 
Hüp� urg beste Unterhaltung und 
Spaß bieten. So konnte der Fest-
sonntag einen gemütlichen Aus-
gang nehmen.

Verkehrsunfall
In den frühen Morgenstunden, 
während der Aufräumarbeiten zu 
unserem Feuerwehrfest, wurden 
wir zu einem Verkehrsunfall geru-
fen. An der Unfallstelle angekom-
men, stellte sich heraus, dass ein 
PKW Lenker aus unbekannter Ur-
sache von der Straße abkam und 
gegen eine Felswand prallte. Die 
drei Insassen wurden von uns aus 
dem Fahrzeug gebracht und bis 
zum Eintreff en der Re� ungskräf-
te versorgt. Sie wurden mit Ver-

Fahrzeugbergung

Am 28. Mai wurden wir um 15.05 
Uhr zu einer Fahrzeugbergung ge-
rufen. Ein Traktor kam auf einer 
Forststraße vom Weg ab und konnte 
selbstständig nicht mehr zurück auf 
die Straße. Mi� els Seilwinde konnte 
der Traktor binnen kürzester Zeit ge-
borgen werden und der Fahrer sei-
ne Fahrt fortsetzen. Nach rund 30 
Minuten war der Einsatz beendet 
und wir rückten wieder ins Feuer-
wehrhaus ein.

letzungen unbes� mmten Grades in 
die umliegenden Krankenhäuser ge-
bracht. Nach der polizeilichen Unfal-
laufnahme, führten wir die Bergung 
des Unfallfahrzeuges durch. Wir 
konnten nach ca. 2 Stunden wieder 
ins Feuerwehrhaus einrücken.
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Erste-Hilfe-Kurs wurde in Frankenfels abgehalten
Im Mai 2022 hat der Samariterbund 
Frankenfels einmal mehr einen Ers-
te-Hilfe-Kurs für die Bevölkerung 
abgehalten. 
Unter der Leitung von ASBÖ-Lehr-
sani Adolf Rafetzeder wurde so-
wohl ein 16-Stunden-Gesamtkurs 
als auch ein kompakterer 8-stündi-
ger Auff rischungskurs geboten. 
Die Re� ungsstelle bedankt sich 
beim Kursleiter sowie bei dem Teil-

Kers� n Bieder gab FF Weißenburg Erste-Hilfe-Auff rischungseinheit

Die ASBÖ-Sanitäterin und Dienst-
stellen-Ausbildungsleiterin Kers� n 
Bieder hat am 29. April 2022 den 
Kolleg/innen der Freiwilligen Feu-
erwehr Weißenburg eine Auff ri-
schungseinheit in Sachen Erste Hil-
fe geboten. 

Sieben Brandbekämpfer/innen aus 
Weißenbach nahmen daran teil. 

Nach einem Grundlagen-Teil wur-
den auch praxisspezifi sche Übun-
gen durchgeführt, beispielsweise 
die Bergung einer verletzten Per-
son aus dem Feuerwehrauto.

Gemeinsame Re� ungsübung in der Nixhöhle 
Erstmals seit 2013 konnte wieder 
eine großangelegte Re� ungsübung 
mit verschiedenen Einsatzorganisa-
� onen in der Nixhöhle abgehalten 
werden. 

Mit von der Par� e waren (inkl. den 
zu re� enden Personen) 24 Höhlen-
re� er/innen von ASBÖ Frankenfels, 
Feuerwehr und Bergre� ung sowie 
Höhlenführer Albin Tauber, Norbert 
Prammer und Ernst Seidl. 

Übungsannahme war ein komplet-
ter Stromausfall, bei dem sich zwei 

April-Blutspendeak� on: 
39 Teilnehmer/innen

Ende April hat der ASBÖ wieder 
die Blutspendeak� on der Blutbank 
UK St. Pölten unterstützt. Im GH 
VAG Leb dur� en die ASBÖ-Sanis 39 
Spender/innen begrüßen. Beson-
derer Dank ergeht an die „Jubilä-
umsspender“ bei diesem Termin: 
für 40x Spenden Gerhard Klauser, 
für 30x Spenden Judith Pfeff er, für 
15x Spenden Stefan Wutzl und für 
die 5. Blutspende Mario Wutzl. Die 
nächste Blutspendeak� on in Fran-
kenfels wird voraussichtlich am 21. 
Juli 2022 im GH Lichtensteg abge-
halten – es wird zeitgerecht via Pla-
kataushang im Ort sowie auf Blut-
bank.at informiert. 

nehmer/innen fürs engagierte Mitwirken.

Personen in unwegsamen Gelän-
den verletzt haben. 

Bei der Nachbesprechung wur-
de die klaglose Koordina� on der 
Re� ungskrä� e posi� v erwähnt. 
Anzumerken ist, dass es in den 
letzten 20 Jahren in der Nixhöhle 
laut Höhlenführern keinerlei nen-
nenswerte Verletzungen gab. 

Dennoch eine wich� ge Kombi-
Übung, um für den Erns� all best-
möglich gerüstet zu sein.
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Die Frankenfelser Vol� s legten in 
der Saison 2022 einen tollen Start 
hin. In Weigelsdorf und am Reuhof 
in Pillichsdorf konnten die Mädels 
ihr Können unter Beweis stellen. 
Mithilfe von Pferd Jacuzzi und ihrer 
Trainerin Jacqueline Digruber konn-
ten sie einige Erfolge erzielen, un-
ter anderem zwei Top 5 Plätze von 
Leona Fahrnberger und eine Aus-
fallnote für die Klasse Einzel-L für 
Johanna Daxböck. 
Leona Fahrnberger war im letzen 
Monat auch auf Turnieren in der 
Steiermark und einem weiteren 
am Reuhof am Start und konnte 

Die Vol� giergruppe berichtet
sich dort einen tollen 3. Platz er-
turnen.Jetzt geht es für unsere 
Vol� s in die verdiente Sommer-
pause, damit sie im Herbst wie-
der mit voller Kra�  die restlichen 
Turniere der Saison meistern 
können.

Schützenverein
Für den Schützenverein Frankenfels 
ging die heurige Lu� gewehr Sai-
son sehr erfolgreich zu Ende. Nach 
der Landesmeisterscha�  in Mank 
stand Ende März die österreichi-
sche Meisterscha�  und die öster-
reichische Staatsmeisterscha�  am 
Kalender. Aus Frankenfels konnten 
sich für dieses Event 8 Schützen 
qualifi zieren. Bereits am ersten Tag 
konnte Mar� na Pfeff er sowohl in 
der Einzelwertung als auch mit der 
Mannscha�  NÖ in der Seniorinnen 
1 Klasse die Goldmedaille gewin-
nen. 
Heinz Aigelsreiter gewann mit dem 
Lu� gewehr bei den Senioren 2 
in der Einzelwertung Bronze und 
mit der Mannscha�  NÖ die Silber-
medaille. Eduard Gonaus belegte 
mit starker Leistung Rang 28. Am 
späten Nachmi� ag startete Heinz 
Aigelsreiter auch mit der Lu� pis-
tole. Mit der Mannscha�  holte er 
die dri� e Goldmedaille an diesem 
Tag nach Frankenfels.Im Mix Be-
werb verpasste Marlene Pfeff er 
zusammen mit Alexander Schmirl 
(allgemeine Klasse) als 9. knapp das 
Semifi nale. Le� zia Wutzl mit Simon 

Heigl (Juniorenklasse) qualifi zierten 
sich als 8. für das Semifi nale, konn-
ten sich allerdings nicht mehr ver-
bessern. Marlene Pfeff er erreichte 
in der Frauenklasse den tollen 18. 
Rang. Den Abschluss bestri� en die 
Nachwuchsschützen. Mara Hößl 
(Jungschützinnen) belegte den tol-
len 20. Rang, Lukas Bernold (Jung-
schützen) erreichte Rang 21, mit 
dem Team NÖ wurde es Rang 5. 
Le� zia Wutzl bestri�  auch die ste-
hend frei Wertung in der Jugend 2 
Klasse. Mit dem zweitbesten NÖ 
Ergebnis erreichte sie Rang 5 und 
dur� e sich über eine Urkunde freu-
en. Im Aufgelegt Bewerb wurde Le-
� zia mit einem Top Ergebnis achte, 
Fabienne Wutzl wurde beim ersten 
Antreten 27. Le� zia gewann mit der 

Mannscha�  die Bronzemedail-
le. Bei der Landesmeisterscha�  
der Senioren in Klosterneuburg 
wurde Heinz Aigelsreiter Landes-
meister in der Einzelwertung, zu-
sammen mit Eduard Gonaus und 
Leopold Seeland gelang auch der 
Mannscha� ssieg.Le� zia Wutzl 
vertrat auch Niederösterreich bei 
der Jugendbundesliga in Rif bei 
Salzburg, wo sie mit der Mann-
scha�  den dri� en Rang erreichen 
konnte. Ebenfalls Rang 3 mit dem 
Team konnte sie bei den Austrian 
Hopes in Hollabrunn gewinnen.
Stefan Enner kürte sich bei der 
Landesmeisterscha�  mit dem Vor-
derlader in Scheibbs unter starker 
Konkurrenz zum dreifachen Lan-
desmeister.



Vereine ...

26

Nach einer sehr erfolgreichen 
Skisaison für die Kid‘s vom SCU 
Frankenfels nützte Valen� n 
Fahrngruber die gute Schneelage 
zu intensiven Salomon Material 
Tests auf der Reiteralm. Sehr zur 
Freude, war auch die Weltcup Ge-
samtsiegerin Mikaela Shiff rin mit 
einem 10 köpfi gem -Team für Ato-
mic Test auf dem benachbarten 

SCU Frankenfels 
Slalomkurs. Valen� n war in seiner letz-
ten Kinder Saison bei den Stärksten in 
Niederösterreich dabei und qualifi zier-
te sich zweimal für die ÖSV Entschei-
dungen für Saalbach Hinterglemm und 
für das Spring Fes� val auf der Gerlit-
zen in Kärnten. Beide Male konnte der 
12 Jährige aus dem Fischbachgraben 
als Bester  aus NÖ überzeugen, das 
brachte ihm eine Aufnahme in den NÖ 

Am Foto: Fuxsteiner Johanna, sie 
konzentriert sich auf das Startzei-
chen des Startrichters Sepp Tie-

fenbacher

Am Foto: Viktoria Fahrngruber, Weltcup Gesamtsiegerin aus den 
USA Mikaela Shiff rin und  Valen� n Fahrngruber 

vom SCU Frankenfels

Schüler Hoff nungskader. Bei den 
Mädchen startet die 10 jährige 
Johanna Fuxsteiner eine inten-
sive Skisport Ausbildung in der 
MD Ski Mi� elschule in Lilienfeld, 
wo Fahrngruber im September 
sein dri� es Jahr beginnt. Johan-
na ist in den Kinder Talenteka-
der aufges� egen.

 UTC Frankenfels  
Neue Teamkleidung für Damen, 
Herren & Kids
Pünktlich zum Start in die Tennis-
Saison 2022 hat der UTC Fran-
kenfels 14 Damen, 34 Herren und 
28 Kids mit einheitlicher Team-
kleidung ausgesta� et. Die Sets 
von Hersteller Erima bestehen 
jeweils aus Trikot, Shorts bzw. 
Rock, Trainingshose und Jacke. 
Der UTC dankt den heimischen 
Sponsoren, welche diese Großbe-
stellung möglich gemacht haben: 
GH Voralpenhof, August Wegerer 
Holzschlägerung, Raiff eisenbank, 
Spenglerei-Zimmerei Karner, 
screenfi re.at Michael Schiffl  hu-
ber. Auch die Tennisanlage selbst 
präsen� ert sich diese Saison in 
„neuem Gewand“ – durch mo-

derne Windschutzplanen powe-
red by Isoplus Fernwärmetechnik 
aus Hohenberg.

UTC-Teams erfolgreich in die 
Meisterscha�  gestartet
Mit 3 Teams (Damen, Herren, 
Herren II) ist der UTC diese Sai-
son in die Mannscha� s-Meister-
scha�  gegangen. Nach 4 Runden 
stehen insgesamt bereits 7 Sie-
ge zu Buche – die Damen sind 

bei der „Mission Klassenerhalt“ in 
der Kreisliga C voll auf Kurs und die 
beiden Herren-Teams sind in den Ta-
bellen der Kreisligen D bzw. F jeweils 
auf Rang 2 zu fi nden. Im NÖ Teamcup 
scha�  e es unsere 1er-Mannscha�  
bis ins Halbfi nale. Termine der kom-
menden Heimspiele fi nden Sie auf der 
Gemeinde-Website sowie auf fran-
kenfels.tennisplatz.info – die Spieler/
innen freuen sich auf Ihre Unterstüt-
zung.
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Frühjahrskonzert des Trachtenmusikvereines: 
Blasmusik vom Feinsten

Lange hat die pandemiebedingte Konzertpau-
se gedauert, aber am Samstag, 28. Mai war sie 
endlich vorbei. „Zurück zur Musik“ war die Devi-
se des Trachtenmusikvereines Frankenfels beim 
Frühjahrskonzert im Gasthaus Lichtensteg. Mit 
dem Konzertmarsch „Jetzt geht’s los“ von Franz 
Lehar beendete das 35-köpfi ge Blasorchester auf 
eindrucksvolle Art und Weise die Konzertpause. 
Kapellmeister Sepp Fahrngruber führte das En-
semble in zweieinhalb Stunden zu echten blasmu-
sikalischen Höhepunkten. Die musikalische Reise 
startete mit böhmischer Blasmusiktradi� on, ging 
weiter zum „James-Last-Sound“ bis hin zu Eigen-
komposi� onen des Orchesterleiters. Viel Jubel 
gab es u.a. für die „Gablonzer Glasbläser“, „Flü-
gelhorn-Serenade“, „Mens sana in corpore Sano“, 
„Swingende-Klarine� en“ und dem „Astronauten-
Marsch“. Den musikalischen Höhepunkt bildeten 
die Zugaben, die von Moderatorin Heinrike Stras-
ser angekündigt wurden, den „Maxglaner-Zigeu-
nermarsch“, den „Dirndltal-Marsch“ von Sepp 
Fahrngruber und schließlich den tradi� onellen 
Schlusspunkt mit dem „Radetzky-Marsch“. Ob-
mann Johann Tröstl, der in seiner Grußbotscha�  
auch Bürgermeister Herbert Winter und zahlrei-
che weitere Gäste begrüßen konnte, führte ge-
meinsam mit Bezirksobfrau-Stellvertreter Jochen 
Katzensteiner die Ehrung verdienter Musikerin-
nen und Musiker durch: Regina Grasmann und 
Claudia Pfeiff er (25 Jahre Mitgliedscha� ), Thomas 
Fahrngruber und Walter Grasmann (40 Jahre), Jo-
sef Fahrngruber jun. und Franz Größbacher (50 
Jahre), Josef Fahrngruber sen. und Karl Fahrngru-
ber (70 Jahre); Nico Grasmann wurde zur Erlan-
gung des Goldenen Musikerleistungsabzeichens 
gratuliert.

Maibaumfest war ein großar� ger Erfolg

Der Mai wurde am 30. April 2022 mit dem Maibaum-
fest des Heimat- und Trachtenvereines Frankenfels 
eingeläutet. Am 29. April wurde bereits am Nachmit-
tag der Maibaum aufgestellt, welcher von unserem 
Bürgermeister Herbert Winter gespendet wurde. 
Vielen Dank dafür!! Der Heimat- und Trachtenverein 
bedankt sich auch bei der Firma Wutzl und ihren fl ei-
ßigen Mitarbeitern für den Transport des Maibaums 
vom Mi� erstein in die Grassermühle, sowie der Mit-
hilfe beim Aufstellen und zur Verfügungstellung des 
Krans für die Sicherung beim „Bierkistenkraxln“. Nach 
dem klassischen „Maibaumbewachen“ von einigen 
Mitgliedern des Heimat- und Trachtenvereines in der 
Nacht von Freitag auf Samstag war es endlich soweit 
und das Fest wurde vom Vereinsobmann Helmut Riedl 
feierlich eröff net. Die Gäste wurden mit Grillspezialitä-
ten, Schankausschank, einer Seiterlbar und einer Kaf-
feestube bestens versorgt. Für die musikalische Um-
rahmung sorgten Wutzl Leopold, Donner Lukas und 
Dollfuss Leopold. Die Kindervolkstanzgruppe und die 
Schuhpla� lergruppe des Heimat- und Trachtenverei-
nes sorgten für spektakuläre Au� ri� e, die den Fest-
besuchern posi� v in Erinnerung bleiben werden. Ein 
weiteres Highlight war das „Bierkistenkraxln“ bei dem 
rund 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer mitmachten 
und für spektakuläre Bilder sorgten. Zum Abschluss 
des Maibaumfestes gab es die Siegerehrung der Ge-
winner vom „Bierkistenkraxln“ sowie die Aufl ösung 
zum Schätzspiel. Die Sieger dur� en sich über großar� -
ge Preise, wie zum Beispiel ein Golddukat im Wert von 
250 Euro von der Raiff eisenbank Frankenfels, freuen. 
Der Heimat- und Trachtenverein bedankt sich für die 
tollen Preise, bei ALLEN Sponsoren, ALLEN die zu die-
ser gelungenen Veranstaltung beigetragen haben und 
natürlich ALLEN Gästen die den 30. April 2022 zu ei-
nem unvergesslichen Tag gemacht haben!
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Kinderkle� ern der Naturfreunde Frankenfels

Nach zwei Schnupperkle� erter-
minen an künstlichen Routen der 
Kle� erhalle Weinburg fand am 
21.5.2022 das Topropekle� ern an 
echtem Frankenfelser Kalkgestein 
sta� .

20 Kids samt begleitenden Eltern 
wanderten vom Gehö�  Kalteis 
zum nahegelegenen Kle� erspot 
Schrambach. Dort wurde unter 
fachkundiger Leitung des Natur-
freundebetreuungsteams „gekra-

xelt“. Im Vordergrund stand den-
noch der sichtliche Spaß an der 
nicht alltäglichen Bewegungsform.

Ein herzliches Dankeschön an die 
unterstützende Grundbesitzerfami-
lie Kalteis und an das geschulte Si-
cherungsteam. 

Auch unser Bürgermeister Herbert 
Winter war in der Elternschar ver-
treten und verfolgte gespannt das 
lu� ige Treiben im Gemäuer.

Energie-Checker der Schule Frankenfels
In der Volks- und Mi� elschule Frankenfels wurde das 
Projekt Energie-Checker von der Schule, der ENU (Ener-
gie und Umwelt Agentur NÖ) durch Fr. Rosmarie Wurm 
und von der Gemeinde Frankenfels durch den Energie-
beau� ragten Alfred Hollaus abgeschlossen. 

Die Landjugend Frankenfels-Schwarzenbach hat am 
11. Juni 2022 die Voralpendisco wieder ins Leben 
gerufen. Die Humpelste� erhalle wurde der Landju-
gend dafür zur Verfügung gestellt. Durch die Hilfe 
der Mitglieder und allen Helfenden wurde das Event 
ein voller Erfolg.

Die jährliche Sanierung des Barfußwegs am Kin-
derspielplatz wurde von der Landjugend Franken-
fels-Schwarzenbach vorgenommen. Es wurde das 
Unkraut besei� gt, die Dirndlkerne, die Zapfen, das 
Hackgut, die Kieselsteine und der Rindenmulch er-
setzt. 

Voralpendisco

Dabei wurden die Energiekosten von Wärme, Strom 
und Wasser von den Jahren 2016 bis 2018 mit den 
Jahren 2019 bis 2021 verglichen. Die Gemeinde 
muss als Schulerhalter für diese Kosten au� ommen, 
in diesem Projekt wurden die Lehrer und Schüler 
animiert Energie einzusparen und damit die Häl� e 
der eingesparten Kosten zu bekommen. 
Das Ergebnis war hervorragend, durch die umwelt-
bewussten Lehrerinnen und Lehrer, den Schulwart 
und vor allen die Schülerinnen und Schüler konnten 
von 2019 bis 2021 für Heizung, Strom und Wasser 
gegenüber den drei Vorjahren Kosten von € 4.884 
eingespart werden. 
Die Volks- und Mi� elschule bekam somit den hohen 
Betrag von € 2.442 überwiesen. 

Jährliche Barfußwegsanierung der Landjugend
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  Termine ...
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Müllentsorgung beim 
Altstoff sammelzentrum 

(nur für private Haushalte) 

Freitag, 01. Juli von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mi� woch, 13. Juli von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag, 05. August von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mi� woch, 17. August von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag, 02. September von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mi� woch, 14. September von 16:00 bis 17:00 Uhr

Freitag, 07. Oktober von 14:00 - 17:00 Uhr 
Mi� woch, 19. Oktober von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag, 21. Oktober von 14:00 - 17:00 Uhr 

Kostenlos: 
Sperrmüll 

(alles was nicht in die Mülltonne bzw. Müllsack passt) 

NÖLI (max. 2 Stk. pro Haushalt), Ba� eriesammelbox 
und Tetrapacksammlung: 
zu den Sperrmüllzeiten 

NEU: Verpackungsstyropor und Fassadenstyropor: 
Kein „Styrodur“ 

Gegen Gebühr: 
Bauschu� : Preis: 1m³ = € 45,00 

(max. 1 m³ möglich) 
Eternit-Produkte: Preis: 1 m³ = € 100,00 

Altreifen: PKW á € 5,50 
LKW á € 22,00

Traktor á € 33,00

Standorte Strauchschni�  und 
Gartenabfälle

Strauchschni� lagerplatz im 
Betriebsgebiet Hofstadtgegend: 

Am Platz zwischen Kläranlage 
und Firma Humpelste� er 

Gartenabfälle Lagerplatz im Ort 
neben Au� ahrungshalle

Transport nur mit Schiebetruhe wenn kein an-
deres Transportmi� el zur Verfügung steht 

Gartenabfälle sind: 
Grasschni� , Laub, 

Schni� blumen (ohne Erde), 
Strauchschni�  in kleinen Mengen 

• Do, 11. August 
• Fr, 12. August 
• Do, 18. August
• Do, 25. August 

• Do, 01. September

Nixi Kalksteinführungen

•  Di, 26. Juli
•  Di, 9. August

je um 10 und 14 Uhr beim Höhleneingang

Radrennen: 30. Juli
Asphaltstockschießen: 

27. und 28. August

Termine für das Sommerferienprogramm
(nähere Infos folgen) 



02. + 03.07. 
Dr. Michael STOLZ, MAS 02723/2368

14.08.
Dr. Mar� n BRACHINGER, 02725/400

09. + 10.07.
Dr. Gerhard LIENBACHER 02722/7300

20. + 21.08.
Dr. Gerhard LIENBACHER 02722/7300

16. + 17.07. 
Dr. Mar� n BRACHINGER, 02725/400

27. + 28.08. 
Dr. Michael STOLZ, MAS 02723/2368

23. + 24.07.
Dr. Clemens WILLMANN, 02722/7200

03. + 04.09. 
Dr. Clemens WILLMANN, 02722/7200

31.07.
Dr. Gerhard LIENBACHER 02722/7300

10. + 11.09.  
Dr. Mar� n BRACHINGER, 02725/400

06. + 07.08.   
Dr. Mar� n BRACHINGER, 02725/400

17. + 18.09. 
Dr. Michael STOLZ, MAS 02723/2368

13.08.
Dr. Gerhard LIENBACHER 02722/7300

24. + 25.09.
Dr. Clemens WILLMANN, 02722/7200

  Aktuelles ...

Ärztenotdienst Juli - September 2022

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst 
ausschließlich die Zeit zwischen 08:00 und 14:00 Uhr. 

Ordina� onsbetrieb ist von 09:00 bis 11:00 Uhr. 
...ab 14:00 Uhr wenden Sie sich bi� e an die Gesundheitshotline 1450 

... in lebensbedrohlichen Stunden an die Re� ung 144 
... und in der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Frankenfels, 3213 Frankenfels, Markt 10, Bgm. Herbert Winter, 
E-Mail: marktgemeinde@frankenfels.at  Fotos: Gemeindearchiv, Privat, ZVG - Druck: TM-Druck, Türnitz, Medienzweck: Information der Be-
völkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung. Kostenlose Zustellung an jeden Haushalt. 


